
Der KANTOR Effekt:

Optimiert Wasser

Verhindert Abprallverluste; 
Tauspritzung möglich

Optimiert 
Wirkstoffverteilung
Beschleunigt und erhöht 
Wirkstoffaufnahme 

Regenfest nach 
30 Minuten

Ich empfehle Ihnen zur 
Optimierung der Rübenherbizi-
de den KANTOR - Zusatz!

Ihr Dr. Helmut Deimel
08762/724 702

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwen-
dung stets Etikett und Produktinformationen lesen. 

* Produktnamen sind eingetragene Warenzeichen der Hersteller.

agroplanta
„Neues Denken –

neue Lösungen“   

Bringt
Wirtschaftlichkeit!

Aufwandmenge KANTOR: 0,15% 
(=150 ml pro 100 l Wasser). KANTOR 
immer zuerst dem Spritzwasser zugeben.

© agroplanta GmbH & Co. KG
Geschäftsführer Dr. agr. Helmut Deimel

Talstraße 2
D-85465 Langenpreising-Zustorf
Tel. +49(0)8762-724702
Fax +49(0)8762-724703
www.agroplanta.de 

KANTOR®+ Rübenherbizide
Wirkungssicherung vom Feinsten!

Der Erfolg der chemischen Unkraut-
kontrolle in Zuckerrüben wird ent-
scheidend bestimmt durch:

  richtig gewählte Spritzzeitpunkte 
(Speziell die erste Herbizidmaß-
nahme beeinflusst den gesamten 
Bekämpfungserfolg entscheidend)

  auf das Unkraut abgestimmte 
Wirkstoff-Kombination 

  an die Bodenart und Witterung 
angepasste Dosis 
  Additiv Zusatz KANTOR 0,15%ig

KANTOR - definiert den Additiv Standard NEU!

Wirkstoff

Wirkung vor-
wiegend über

+++ KANTOR +++
Erhöht 
Blatt-

aktivität

Optimiert 
Wirkung

Im Exakt-
versuch be-
wiesen Boden Blatt

Chloridazon   ++ ++ 

Clopyralid  +++
Desmedipham  ++(+) 

Dimethenamid-P    ++ +++ 

Ethofumesat   ++ ++ 

Lenacil   + ++ 

Metamitron   +++ +++ 

Phenmedipham  ++(+) 

Quinmerac   +++ +++

Triflusulfuron   +++ ++(+) 

 KANTOR sichert Herbizidleistung (z.B. Ø +5% Wirkung gegen Windenknöte-
rich; Exaktversuche (n=10) 2007-2012)  bei unveränderter Verträglichkeit!

 KANTOR Tankmischungen mit Spectrum maximal 0,4 l/ha Spectrum.

Alle Rübenherbizid - Wirkstoffe reagieren positiv auf  KANTOR Zusatz

0

5

15

25

  +
 Ö

l

  +
 Ö

l

+
 Ö

l

  +
 Ö

l

 +
 K

A
N

TO
R

 +
 K

A
N

TO
R

 +
 K

A
N

TO
R

 +
 K

A
N

TO
R

W
uc

hs
de

pr
es

si
on

en
 in

 %

Wirkungsoptimierung und Verträglichkeit hat einen Namen: KANTOR
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Abb. KANTOR entscheidend verträglicher!  ATC Gerhaus 2013


